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Thema:
Die Reinheit von Gold und Diamanten wird in verschiedener Weise ge-
messen. Bei Gold ist es eine Frage des Gewichts des Materials. Während
Diamanten nach der Farbe und dem Ausmass der Einschlüsse geschätzt
werden. Gewicht hat wenig zu tun mit der Reinheit.
Reinheit als Konzept findet viele Varianten und Bedeutungen gemäss dem
Gebrauch und Nutzen bei verschiedenen Materialien und Applikationen.
Sprachphilosophie wird immer noch an der Oxford Universität betrieben.
In der Tat kann Reinheit auch als philosophisches Konzept eingesetzt wer-
den und bei Definitionen hat «rein» eine wichtige Rolle, z.B bei der Ethik
und der Kritik der reinen Vernunft von Immanuel Kant.
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